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Damen Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV)

SV Niederbergkirchen 1968 : TSV Zorneding 1920 
Sonntag, 27.03.2022, 12:00 Uhr

Fritsch beendet mit seinem Sieg den Mannschaftskampf

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Zorneding 1920 im verlegten Spiel der Damen Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV) beim SV
Niederbergkirchen 1968 benennen, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste
das Spiel am Sonntag mit 1 Ersatzspielerinnen bestritten. Das Satzverhältnis von 25:12 zeigt beim
deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Cvetnic und Schuhmacher, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Hingerl /
Zenefels, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Cvetnic / Schuhmacher verloren.
Götzner / Holzhauser machten jedoch mit Kreutz / Fritsch beim 14:12, 12:10, 11:7 ziemlich kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun die
Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Carina Götzner konnte im Spiel gegen Manuela Kreutz einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Eine umkämpfte Niederlage gab es nachfolgend
wiederum für Melanie Hingerl beim 2:3 gegen Mateja Cvetnic. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Christina Zenefels, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Isabelle Fritsch
verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Lisa Holzhauser verpasste es mit einem 1:3 gegen
Daniela Schuhmacher, einen Punkt für ihr Team zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:4. Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Mateja Cvetnic war wenig später Carina
Götzner, obwohl sie alles gegeben hatte. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Manuela Kreutz war
für Melanie Hingerl letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Ausschließlich
einen Satzerfolg verbuchte im Anschluss Christina Zenefels bei ihrer Niederlage gegen Daniela
Schuhmacher. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 2:7. Recht deutlich nach Sätzen war
die 0:3-Pleite von Lisa Holzhauser gegen Isabelle Fritsch. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Durch diese Niederlage hat der SV Niederbergkirchen 1968 in der Saison nun 2 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 03.04.2022
gegen den TTC Freising-Lerchenfeld bevor. Für den TSV Zorneding 1920 steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TTC Langweid II am 02.04.2022 an, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 8:6 geht.

 Statistik:
 SV Niederbergkirchen 1968

Doppel: Hingerl / Zenefels 0:1, Götzner / Holzhauser 1:0 
Einzel: C. Götzner 1:1, M. Hingerl 0:2, C. Zenefels 0:2, L. Holzhauser 0:2 

 TSV Zorneding 1920
Doppel: Cvetnic / Schuhmacher 1:0, Kreutz / Fritsch 0:1 
Einzel: M. Cvetnic 2:0, M. Kreutz 1:1, D. Schuhmacher 2:0, I. Fritsch 2:0


